
Ein Nachmittag 

mit Musik und Tanz 

für betreuungsbedürftige 
Senioren und ihre Angehörigen

Möchten  Sie Ihren Bewohnern 
oder Besuchern eine Freude bereiten?
Möchten Sie uns hören?
Wir schenken Ihnen einen Nachmittag 
mit Musik! Rufen Sie uns an!

Tel. 0251 - 6 20 23 35

Kontakt: Viola Gräfin von Bethusy-Huc
Telefon: 0251 - 6 20 23 35

Mail: info@bethusy-huc-stiftung.de
www.bethusy-huc-stiftung.de

Darf ich b
itten …

Das 
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Aus-

führende 

Musik auf 
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Möchten Sie Gastgeber sein?

Eine  Initiative der  Viola Gräfin Bethusy-Huc Stiftung



Darf ich b
itten …

 �hat eine tiefe und unmittelbare 
Wirkung auf alle Menschen, 
besonders auch auf Menschen  
mit Demenz

 ist emotional anregend

 bewegt und bringt Schwung

 weckt Erinnerungen

 bietet Orientierung an Vertrautem

 verhilft zu Ausdruck

 lässt Identität erlebbar werden

 schafft Atmosphäre

 bringt in Kontakt

Musik

… und T
anz

„Darf ich bitten“ bietet
 �individuelle Tanzangebote, 

auch für Menschen im Rollstuhl

 �Tanzspiele wie Reigen und 

Kreistänze

 �Tanzbewegungen im Sitzen

 	
 �Auffrischung von Standard-

Tanzschritten

 �Damen- und Herrenwahl

„Darf ich bitten“ 

erfüllt Musikwünsche!

Darf ich bitten …

D
arf
 ich
 bit
ten
 …

 �ist eine Initiative der Viola Gräfin

Bethusy-Huc-Stiftung, Stiftung zur 

Betreuung altersverwirrter Men-

schen

 �ist ein mobiles Tanzcafé für betreu-

ungsbedürftige Senioren und ihre 

Angehörigen

 �ist eine Aufforderung zum Tanz, 

die Sie nichts kostet, aber dennoch  

gut ist 

 �soll für ein paar Stunden Freude 

bringen

 �bringt Musik live und vom Platten-

teller

 �kommt zu den Menschen in Heime, 

Tagesstätten, Kirchengemeinden 

etc., wo immer sich die Gelegenheit 

und Möglichkeit ergibt

„Darf ich bitten“ möchte
 �die „gute alte Zeit“ aufleben lassen, Erinnerungen wecken und Freude schenken


